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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

nun ist also plötzlich schon wieder Dezember, wir sind mitten im Advent und auch dieses Jahr geht langsam, aber 
sicher seinem Ende entgegen. Bald wird es Zeit für Rückblicke und Analysen, doch noch können wir aktiv gestalten 
und das Jahr zu einem guten und erfolgreichen Ende bringen. 
 

Für mich waren die letzten Tage geprägt von 
verteidigungspolitischen Themen, umfangreichen Sitzungen und 
zahlreichen Veranstaltungen. So hatte ich die große Ehre am 
Dienstag an einem Treffen mit Kollegen der litauischen 
Verteidigungs- und Außenpolitik teilzunehmen – siehe Bild auf 
der linken Seite. Hierbei ging es insbesondere um zunehmende 
russische Provokationen und hybride Angriffe, beispielsweise 
durch wiederholte Luftraumverletzungen oder das Einschleusen 
von Schmuggelballons, was beides massive Auswirkungen auf die 
Sicherheit Litauens hat. Wir machten klar, dass Deutschland 
ausdrücklich zu seiner Verantwortung gegenüber unserem 
Partner Litauen steht. 

 

Darüber hinaus bot sich mir in dieser Woche im Rahmen eines 
Parlamentarischen Abends der Deutschen Lufthansa die Gelegenheit, mich 
gemeinsam mit weiteren Abgeordneten über Anforderungen und Entwicklungen 
der Deutschen Luftwaffe zu informieren. Im direkten Austausch mit Herrn 
General Günter Katz, dem Kommandierenden General des 
Luftwaffenkommandos und Herrn General Scholz vom Kommando Luftwaffe 
ging es dabei für meinen Kollegen Fabian Gramling MdB und mich insbesondere 
über das Thema Drohnenabwehr – siehe Foto rechts. Gerade in diesem Bereich 
werden permanent neue Technologien entwickelt und bei der Bundeswehr 
eingeführt. Für uns als Mitglieder der im Bundestag über diese Dinge 
entscheidenden Ausschüsse für Verteidigung und für Wirtschaft eine gute 
Gelegenheit, sich direkt von Fachleuten informieren zu lassen. Es ist viel zu tun, 
aber auch hier ist Deutschland auf einem guten Weg. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes  
zweites Advents-Wochenende  – Ihr  
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Veranstaltung der Paneuropa-Union in Friedrichshafen  
 

Am vergangenen Samstag war ich Podiumsteilnehmer bei der 
Landesversammlung der Paneuropa-Union Baden-Württemberg 
in Friedrichshafen. Diese älteste europäische Einigungsbewegung 
wurde bereits im Jahr 1922 gegründet und setzt sich seither für ein 
politisch und wirtschaftlich geeintes Europa auf Basis christlicher 
Werte und Menschenwürde ein. Bei der Veranstaltung auf dem 
Gelände des Württembergischen Yachtclubs e.V., stand das Thema 
der europäischen Verteidigung im Mittelpunkt. Nach einem 
Grußwort der ukrainischen Parlamentsabgeordneten Olena 
Vintonyak diskutierte ich mit Generalmajor a.D. Walter Spindler 
und Professor Ihor Zhaloba über die Herausforderungen der aktuell 
schwierigen Lage in Europa und die Auswirkungen auf die 
Verteidigungspolitik.  

Wir am See 

Hinweis auf meine Bürgersprechstunde am kommenden Montag, 08.12.2025 
 

Falls Sie den Wunsch nach einem persönlichen Austausch 
und/oder einem direkten Gespräch haben, lade ich für 
kommenden Montag, den 08. Dezember 2025 ab 15 Uhr ein und 
freue ich mich über Ihre Kontaktaufnahme. Die Sprechstunde 
findet in meinem Wahlkreisbüro in der Karlstraße 17 in 
Friedrichshafen statt. Um den Ablauf der Sprechstunde besser und 
genauer koordinieren zu können, bitte ich Sie um vorherige 
Anmeldung unter der Telefonnummer 030 227 74123 oder per E-
Mail an volker.mayer-lay@bundestag.de  Für meine Vorbereitung 
ist auch die Nennung eines Stichworts oder Themas sehr hilfreich. 
Vielen Dank für Ihre Kooperation, ich freue mich auf Sie! Aufgrund 
der bisher bereits recht hohen Nachfrage werde ich versuchen alle 
Gesprächswünsche zu berücksichtigen. Falls dies nicht gelingt, 
werde ich in absehbarer Zeit wieder eine Sprechstunde anbieten.  

 

Gespräch mit dem Deutschen Mieterbund Bodensee e.V.  
 

Nicht nur in Ballungsräumen, sondern auch bei uns in der Bodenseeregion ist 
Wohnen inzwischen eine große Herausforderung. Vor diesem Hintergrund 
freue ich mich sehr darüber, dass ich jüngst ein sehr konstruktives und 
informatives Gespräch mit dem Vorsitzenden des Mieterbund Bodensee, 
Winfried Kropp führen konnte. Herr Kropp machte dabei deutlich, dass wir mehr 
bezahlbaren Wohnraum brauchen und zudem vorhandene Wohnungen besser 
nutzen müssen als bisher. Ich teile diese Einschätzung. Gleichzeitig ist aber auch 
klar, dass ohne unsere vielen fairen Vermieter auf dem Wohnungsmarkt nichts 
läuft. Somit geht es nun darum, alle Beteiligten an einen Tisch zu bringen. Es 
muss gelingen, mehr Neubau, weniger Leerstand und verlässliche Regeln für 
beide Seiten zu erreichen. Für mich steht fest, dass Kommunen, Vermieter, 
Mieter und Politik nur gemeinsam in der Lage sind, die angespannte Lage am 
Bodensee und in vielen Ballungsräumen bzw. Großstädten zu entspannen. 
Hierbei gilt es zudem auch Enteignungsfantasien, wie es sie im linken 
Politikbereich immer wieder gibt, eine klare Absage zu erteilen. 

Mit Herrn Kropp vom Deutschen 
Mieterbund Bodensee e.V.  

 

Mit einigen Mitgliedern der Paneuropa-
Union in Friedrichshafen. 

mailto:volker.mayer-lay@bundestag.de
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Bundesverteidigungsminister Boris Pistorius in der heutigen Debatte zum Wehrdienstmodernisierungsgesetz. 
 

Austausch mit dem Heimatschutz-Kommandeur – auch zu möglichen Standortreaktivierungen in der Region 
 

Als Verteidigungspolitiker liegen mir die Bundeswehrstandorte in meinem Wahlkreis 
und Umgebung besonders am Herzen. Daher unterstütze ich auch vollumfänglich 
Pläne zu einer möglichen Reaktivierung der ehemaligen Graf-Staufenberg-Kaserne 
in Sigmaringen, wo noch so gut wie alles an Kasernen-Infrastruktur vorhanden ist. 
Dies war ein zentrales Thema des Besuchs von Herrn Generalmajor Andreas Henne 
in meinem Büro. Der Kommandeur der frisch aufgestellten Heimatschutzdivision ist 
somit für einen zentralen Teil der Neuausrichtung unserer Landesverteidigung 
verantwortlich. Die Division hat den Auftrag, kritische Infrastruktur, Verkehrswege 
sowie Schlüsselstandorte im Krisen- oder Verteidigungsfall zu schützen – also 
Autobahnen, Bahnlinien, Brücken, und vieles mehr. Hinzu kommt die Unterstützung 
ziviler Behörden bei Katastrophen oder Notlagen sowie die Aufstellung von 
zumindest zwei Drohnenabwehrzügen. Aktuell verfügt die Division noch nicht über 
ihre Soll-Stärke, dies soll sich aufgrund des neuen Wehrdiensts zeitnah ändern. 

Themen der Woche 

Zitat der Woche 

  Terminauswahl 

Fr., 05.12. und Sa., 06.12.2025 Landesparteitag der CDU Baden-Württemberg in Heidelberg. 
Mo., 08.12.2025  Bürgersprechstunde in meinem Wahlkreisbüro in Friedrichshafen. Details s. oben. 
Di.,   09.12.2025  Spatenstich des neuen GDELS Produktionswerkes in Immenstaad. 
Do.,  11.12.2025  Kreisvorstandsitzung der CDU Bodenseekreis in FN-Schnetzenhausen. 
 

Wie weit ist die Planung zum Ausbau unserer Bundesstraßen? 
 

Es geht erkennbar voran bei der Planung der beiden wichtigsten 
Straßenverbindungen in unserer Heimat. Das war die zentrale Botschaft 
meines Arbeitsbesuchs im Bundesministerium für Verkehr in der 
vergangenen Woche. Im Rahmen unseres Austauschs sicherte mir der 
Parlamentarische Staatssekretär, mein geschätzter Kollege Christian Hirte 
MdB, seine Unterstützung zu. Er betonte, dass einige Abschnitte der B 30 
und der B 31 bereits sehr weit vorangekommen seien, andere aufgrund 
verschiedener Ursachen hingegen wieder in Teilen neu begonnen werden 
müssten. So sei des B 31-Teilstück zwischen Überlingen und Meersburg 
klar am weitesten vorangeschritten, obwohl es häufig unter dem Radar 
laufe, während beim Abschnitt zwischen Meersburg und Immenstaad  im 
Bereich des Weingartenwaldes ein neues Linienbestimmungsverfahren 
notwendig sei. Bei der B 30 im Bereich Meckenbeuren-Tettnang läuft 
alles auf die so genannte Osttrasse hinaus. Diese befindet sich nun seit 
September im Linienbestimmungsverfahren. Insgesamt, aber auch mit 
Blick auf das andere große Infrastrukturprojekt unserer Heimat, dem 
Ausbau und der Elektrifizierung der Bodenseegürtelbahn, für die jüngst 
eine Finanzierungsvereinbarung unterzeichnet wurde, kann man 
feststellen:  es geht voran – das ist sehr erfreulich! 

„Unsere Bundeswehr schützt auch diejenigen, die gegen sie sind und sie nicht ausstatten wollen. …Denn die 
Meinungsfreiheit, die Demonstrationsfreiheit, die Religionsfreiheit – dieser Staat schützt sich nicht von alleine.“ 

 

 

Es war mir eine große 
Ehre, Herr Generalmajor. 


